
In Jacques O� enbachs großer Oper wird der Dichter und Kompo-
nist E. T. A. Ho� mann zur Haupt� gur seiner eigenen  literarischen 
Werke. Er verliebt sich in Olympia, die sich als Kunstwesen 
entpuppt. Er ho�   auf ein häusliches Idyll mit der hochbegabten 
Antonia, für die das Singen lebensgefährlich ist und die es trotzdem 
nicht lassen mag. Er tri�   auf die selbstbewusste Giulietta, tötet 
deren Geliebten im Duell und verliert sein Spiegelbild an sie. Dabei 
begegnet Ho� mann sein immerwährender Widersacher Lindorf in 
wechselnder Gestalt und lässt ihn wieder und wieder tragisch schei-
tern. Ho� manns Fantasien gewinnen mehr und mehr die Oberhand, 
bis Alptraum und Realität nicht mehr zu unterscheiden sind.
O� enbach verwebt die Motive des im Frankreich seiner Zeit 
überaus beliebten Romantikers E. T. A. Ho� mann in seiner farben-
prächtigen Partitur mit großem Melodienreichtum. Dabei mischen 
sich schwelgerische Klänge mit ironischen Tönen. Die Inszenierung 
von Robert Lehmeier überführt Ho� manns und O� enbachs Welten 
in Räume zwischen Wirklichkeit und Wahn und spielt dabei mit 
zahlreichen Zitaten der Kulturgeschichte.

MUSIKALISCHE LEITUNG: Per-Otto Johansson
INSZENIERUNG: Robert Lehmeier
BÜHNE: Robert Lehmeier / Jule Dohrn-van Rossum
KOSTÜME: Marie-Luise Otto
CHOR: Francesco Damiani

MIT: KS Brigitte Bauma, Dorothee Bienert / Lotte Kortenhaus, Stephen 
Chambers / Ji-Woon Kim, Emily Dorn, Daniel Gwon*/  Franco Oportus Verga*, 
KS Andreas Jören / Seungweon Lee, Penelope Kendros / Laura Zeiger, 
 Adréana Kraschewski, Jaime Mondaca Galaz / Florian Zager*, Felix 
Schmidt, Hyunsik Shin und dem Symphonischen Orchester, Opernchor 
und Extra-Chor des Landestheaters Detmold

EinführungsMatinee 
Sonntag, 14.01.2024, 11:30 Uhr, Klinikum Lippe

Öff entliche BühnenOrchesterProbe 
Samstag, 20.01.2024, 10:30 Uhr

Vis-À-Vis — Theater und Kirche im Dialog
Sonntag, 28.01.2024, 11:00 Uhr, Heilig Kreuz Kirche

OberTexte & SubTöne
Dienstag, 09.01.2024, 19:30 Uhr, Buchhandlung Ka� a & Co.
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Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2023/2024, 
 Redaktion: Philip Krückemeier, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� entlichkeitsarbeit, 
Fotos: Ö� entlichkeitsarbeit, Gra� k: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
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Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Übrigens: Für ein Abo ist es nie zu spät!

Sie können jederzeit während der Spielzeit einsteigen. Die Kosten 
für das Abo werden anteilig verrechnet, sodass Sie nur für den Zeit-
raum  bezahlen, den Sie tatsächlich nutzen.
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AUF EIN NEUES! 
NEUJAHRSKONZERT 2024 
Genießen Sie ein festliches Konzert, das die facettenreichen Klang-
farben unseres Symphonischen Orchesters in ihrer ganzen Pracht 
erstrahlen lässt. Freuen Sie sich auf weltbekannte Melodien von  
Gioachino Rossini, Nino Rota, Wolfgang Amadeus Mozart, Antonin 
Dvořák und vielen anderen renommierten Größen der Musik-
geschichte. 
Bei unserem Neujahrskonzert erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm, mit dem wir auf musikalisch höchstem Niveau das 
Jahr 2024 willkommen heißen. 

MUSIKALISCHE LEITUNG: Michael Spassov
SOPRAN: Emily Dorn | BARITON: Todd Boyce
POSAUNE: Matthias Weiß 
mit dem Symphonischen Orchester des Landestheaters Detmold
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ABO-BERATUNG: 
PETRA WOLF

Tel. 0 52 31 — 974 802
wolf@landestheater-

detmold.de

SAMSTAG, 20. JANUAR 2024, 19:30 UHR, 
JUNGES THEATER

ICH / ICH / ICH 
MUSIKTHEATER ÜBER DAS SEIN 
UND WERDEN
von Linus Mahler (Musik) und 
Aileen Schneider (Text)

»Wer bin ich? Warum bin ich so, wie ich bin? Und wer will ich sein?« 
Nichts Geringeres als die großen Fragen der menschlichen Existenz 
werden hier verhandelt. Fragen, die uns alle ein Leben lang beschäf-
tigen — poetisch ausformuliert und mit einem Mix aus instrumen-
taler und elektronischer Musik wirkungsmächtig untermalt.
 
»[E]ine perfekte schauspielerische Leistung […] Zur Wirkung des 
Stücks trägt auch die Musik des Landestheater-Komponisten Linus 
Mahler bei, mit der das Trio Tobias Kruse (Piano), Wojciech Wieczorek 
(Violine) und Jört Haastert (Violoncello) das Stück  hinreißend 
und stückdienlich untermalt.«              Lippische Landes-Zeitung

SONNTAG, 28. JANUAR 2024, 15:00 UHR, 
WESERRENAISSANCE-MUSEUM SCHLOSS BRAKE 

KAMMERKONZERT 1 
Sliding Down The Strings | Duo Harfe und Posaune

Die Kombination von Harfe und Posaune mag auf den ersten Blick 
etwas ungewöhnlich wirken, da sie selten anzutre� en ist und es 
nur wenig Originalrepertoire gibt. Soloharfenistin Maria-Theresa 
Freibott und Soloposaunist Matthias Weiß sind jedoch überzeugt, 
dass sich die warmen Klänge der Harfe und die markanten Töne 
der Posaune wunderbar ergänzen und zusammen eine einzigartige 
Klangfarbe erzeugen. 

Programm:
GIOVANNI MARTINO CESARE: La Hieronym
GEORG ChristOPH WAGENSEIL: Concerto per Trombone
BRAXTON BLAKE: Duo für Harfe und Posaune
CHARLES GOUNOD: »Laisse-moi« aus der Oper »Faust«
OSKAR BÖHME: Soirée de St. Petersbourg
VITTORIO MONTI: Csárdás
GABRIEL FAURÉ: Après un rêve
JEAN-MICHEL DEFAYE: A la manière de Debussy
HEITOR VILLA-LOBOS: O canto di cisne negro
QUINTO MAGANINI: L’après-midi d’une crocodile
JOHN GLENESK MORTIMER: Hebridean Sketches

MIT: Maria-Theresa Freibott — Harfe 
Matthias Weiß — Posaune/Euphonium

KARTEN: 0 52 61 – 9 45 00

Sie lieben das Landestheater und 
wollen spannende Projekte und 
mitreißende  Inszenierungen fördern? 

Dann werden Sie Theaterfreund*in! 
Wir unterstützen das Junge Theater sowie diverse sogenannte 
�Leuchtturmprojekte� an der Detmolder Bühne, wie beispielsweise 
die Großproduktion �Turandot� in dieser Spielzeit. Immer wieder 
wird das Theater dadurch in die Lage versetzt, das Publikum in 
den Genuss einer besonders opulenten Inszenierung kommen zu 
lassen.
Sie wollen Freund*in werden? Alle Informationen � nden Sie unter 
theaterfreunde-detmold.de 

LACHEN, WEINEN, STAUNEN. 

EIN ABO
FÜR ALLE EMOTIONEN!

SONNTAG, 14. JANUAR 2024, 20:15 UHR, 
KANTINE DES LANDESTHEATERS

FreiRaum: ORPHEUS LIVE! 
Ein musikalischer, lyrischer und schauspielerischer Abend 
von Paul »Mitko« Enev und Luca Skarupke.

Der Musiker Orpheus hat eine fast magische Anziehung auf seine 
Mitmenschen. Beim Einkaufen, beim Fitness, bei Konzerten, in 
den absurdesten Situationen betreten neue Menschen seinen 
Kosmos, nur um diesen alsbald wieder zu verlassen. Auch bei 
seinem Au� ritt in der Kantine des Landestheaters Detmold 
ist das nicht anders, doch eine Person unter den Zuschau-
enden scheint besonders zu sein. Zwei Menschen, gleich und 
verschieden, erkunden Liebe, Vertrauen und Angst.

 PREMIERE  

SAMSTAG, 13. JANUAR 2024, 19:30 UHR, JUNGES THEATER

EigenART presents: 
DIE VERWANDLUNG 
»Als Gregor Samsa eines Morgens aus unruhigen Träumen 
erwachte, fand er sich in seinem Bett zu einem ungeheuren Unge-
ziefer verwandelt.« — So beginnt die 1915 erschienene Erzählung 
»Die Verwandlung« von Franz Ka� a, in der er die Menschlichkeit, 
Daseinsberechtigung und Identität des Individuums in der Gesell-
scha�  und Familie radikal hinterfragt. 
Unter der Leitung der drei Jugendlichen Victoria Gieseler, Merlin 
Hagemann und Hannah Ziesel stellen 14 Spieler*innen ihre ganz 
eigene Version von Ka� as »Die Verwandlung« auf die Bühne des 
Jungen Theaters und feiern damit die Premiere des neuen Clubs 
»EigenART«.

SPIELLEITUNG: Victoria Gieseler, Merlin Hagemann, Hannah Ziesel
KONZEPTIONELLE UNTERSTÜTZUNG UND BETREUUNG: Jenni Schnarr
UNTERSTÜTZUNG BÜHNE UND KOSTÜME: Victoria Unverzagt
TECHNISCHE EINRICHTUNG, LICHT: Nils Lange, Antonia Pasch, 
Benjamin Schroer

VON UND MIT: Till Aumann, Sina Bahn, Pia Becker, Lina Bergen, 
Jana Bergen, Charlotte Braun, Mila Constien, Mo Groß, Mia Kuhlmann, 
Pia Luttmann, Rouven Sentker, Lilli Wäser, Nina Wenzel, Line Wöstenfeld

WEITERE VORSTELLUNG: 14.01.2024, 18:00 Uhr

 PREMIERE                                                 #LTDHo� mannsErzählungen

FREITAG, 26. JANUAR 2024, 19:30 UHR, 
GROẞES HAUS

HOFFMANNS 
ERZÄHLUNGEN
Fantastische Oper von Jacques O� enbach
In französischer Sprache mit deutschen Übertiteln
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Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23
E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

In Jacques O� enbachs großer Oper wird der Dichter und Kompo-
nist E. T. A. Ho� mann zur Haupt� gur seiner eigenen  literarischen 
Werke. Er verliebt sich in Olympia, die sich als Kunstwesen 
entpuppt. Er ho�   auf ein häusliches Idyll mit der hochbegabten 
Antonia, für die das Singen lebensgefährlich ist und die es trotzdem 
nicht lassen mag. Er tri�   auf die selbstbewusste Giulietta, tötet 
deren Geliebten im Duell und verliert sein Spiegelbild an sie. Dabei 
begegnet Ho� mann sein immerwährender Widersacher Lindorf in 
wechselnder Gestalt und lässt ihn wieder und wieder tragisch schei-
tern. Ho� manns Fantasien gewinnen mehr und mehr die Oberhand, 
bis Alptraum und Realität nicht mehr zu unterscheiden sind.
O� enbach verwebt die Motive des im Frankreich seiner Zeit 
überaus beliebten Romantikers E. T. A. Ho� mann in seiner farben-
prächtigen Partitur mit großem Melodienreichtum. Dabei mischen 
sich schwelgerische Klänge mit ironischen Tönen. Die Inszenierung 
von Robert Lehmeier überführt Ho� manns und O� enbachs Welten 
in Räume zwischen Wirklichkeit und Wahn und spielt dabei mit 
zahlreichen Zitaten der Kulturgeschichte.

MUSIKALISCHE LEITUNG: Per-Otto Johansson
INSZENIERUNG: Robert Lehmeier
BÜHNE: Robert Lehmeier / Jule Dohrn-van Rossum
KOSTÜME: Marie-Luise Otto
CHOR: Francesco Damiani

MIT: KS Brigitte Bauma, Dorothee Bienert / Lotte Kortenhaus, Stephen 
Chambers / Ji-Woon Kim, Emily Dorn, Daniel Gwon*/  Franco Oportus Verga*, 
KS Andreas Jören / Seungweon Lee, Penelope Kendros / Laura Zeiger, 
 Adréana Kraschewski, Jaime Mondaca Galaz / Florian Zager*, Felix 
Schmidt, Hyunsik Shin und dem Symphonischen Orchester, Opernchor 
und Extra-Chor des Landestheaters Detmold

EinführungsMatinee 
Sonntag, 14.01.2024, 11:30 Uhr, Klinikum Lippe

Öff entliche BühnenOrchesterProbe 
Samstag, 20.01.2024, 10:30 Uhr

Vis-À-Vis — Theater und Kirche im Dialog
Sonntag, 28.01.2024, 11:00 Uhr, Heilig Kreuz Kirche

OberTexte & SubTöne
Dienstag, 09.01.2024, 19:30 Uhr, Buchhandlung Ka� a & Co.

2023/24
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Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2023/2024, 
 Redaktion: Philip Krückemeier, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� entlichkeitsarbeit, 
Fotos: Ö� entlichkeitsarbeit, Gra� k: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Au� age: 17.200,  Redaktionsschluss: 22.11.2023. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Übrigens: Für ein Abo ist es nie zu spät!

Sie können jederzeit während der Spielzeit einsteigen. Die Kosten 
für das Abo werden anteilig verrechnet, sodass Sie nur für den Zeit-
raum  bezahlen, den Sie tatsächlich nutzen.
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AUF EIN NEUES! 
NEUJAHRSKONZERT 2024 
Genießen Sie ein festliches Konzert, das die facettenreichen Klang-
farben unseres Symphonischen Orchesters in ihrer ganzen Pracht 
erstrahlen lässt. Freuen Sie sich auf weltbekannte Melodien von  
Gioachino Rossini, Nino Rota, Wolfgang Amadeus Mozart, Antonin 
Dvořák und vielen anderen renommierten Größen der Musik-
geschichte. 
Bei unserem Neujahrskonzert erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm, mit dem wir auf musikalisch höchstem Niveau das 
Jahr 2024 willkommen heißen. 

MUSIKALISCHE LEITUNG: Michael Spassov
SOPRAN: Emily Dorn | BARITON: Todd Boyce
POSAUNE: Matthias Weiß 
mit dem Symphonischen Orchester des Landestheaters Detmold
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ABO-BERATUNG: 
PETRA WOLF

Tel. 0 52 31 — 974 802
wolf@landestheater-

detmold.de

SAMSTAG, 20. JANUAR 2024, 19:30 UHR, 
JUNGES THEATER

ICH / ICH / ICH 
MUSIKTHEATER ÜBER DAS SEIN 
UND WERDEN
von Linus Mahler (Musik) und 
Aileen Schneider (Text)

»Wer bin ich? Warum bin ich so, wie ich bin? Und wer will ich sein?« 
Nichts Geringeres als die großen Fragen der menschlichen Existenz 
werden hier verhandelt. Fragen, die uns alle ein Leben lang beschäf-
tigen — poetisch ausformuliert und mit einem Mix aus instrumen-
taler und elektronischer Musik wirkungsmächtig untermalt.
 
»[E]ine perfekte schauspielerische Leistung […] Zur Wirkung des 
Stücks trägt auch die Musik des Landestheater-Komponisten Linus 
Mahler bei, mit der das Trio Tobias Kruse (Piano), Wojciech Wieczorek 
(Violine) und Jört Haastert (Violoncello) das Stück  hinreißend 
und stückdienlich untermalt.«              Lippische Landes-Zeitung

SONNTAG, 28. JANUAR 2024, 15:00 UHR, 
WESERRENAISSANCE-MUSEUM SCHLOSS BRAKE 

KAMMERKONZERT 1 
Sliding Down The Strings | Duo Harfe und Posaune

Die Kombination von Harfe und Posaune mag auf den ersten Blick 
etwas ungewöhnlich wirken, da sie selten anzutre� en ist und es 
nur wenig Originalrepertoire gibt. Soloharfenistin Maria-Theresa 
Freibott und Soloposaunist Matthias Weiß sind jedoch überzeugt, 
dass sich die warmen Klänge der Harfe und die markanten Töne 
der Posaune wunderbar ergänzen und zusammen eine einzigartige 
Klangfarbe erzeugen. 

Programm:
GIOVANNI MARTINO CESARE: La Hieronym
GEORG ChristOPH WAGENSEIL: Concerto per Trombone
BRAXTON BLAKE: Duo für Harfe und Posaune
CHARLES GOUNOD: »Laisse-moi« aus der Oper »Faust«
OSKAR BÖHME: Soirée de St. Petersbourg
VITTORIO MONTI: Csárdás
GABRIEL FAURÉ: Après un rêve
JEAN-MICHEL DEFAYE: A la manière de Debussy
HEITOR VILLA-LOBOS: O canto di cisne negro
QUINTO MAGANINI: L’après-midi d’une crocodile
JOHN GLENESK MORTIMER: Hebridean Sketches

MIT: Maria-Theresa Freibott — Harfe 
Matthias Weiß — Posaune/Euphonium

KARTEN: 0 52 61 – 9 45 00

Sie lieben das Landestheater und 
wollen spannende Projekte und 
mitreißende  Inszenierungen fördern? 

Dann werden Sie Theaterfreund*in! 
Wir unterstützen das Junge Theater sowie diverse sogenannte 
�Leuchtturmprojekte� an der Detmolder Bühne, wie beispielsweise 
die Großproduktion �Turandot� in dieser Spielzeit. Immer wieder 
wird das Theater dadurch in die Lage versetzt, das Publikum in 
den Genuss einer besonders opulenten Inszenierung kommen zu 
lassen.
Sie wollen Freund*in werden? Alle Informationen � nden Sie unter 
theaterfreunde-detmold.de 

LACHEN, WEINEN, STAUNEN. 

EIN ABO
FÜR ALLE EMOTIONEN!

SONNTAG, 14. JANUAR 2024, 20:15 UHR, 
KANTINE DES LANDESTHEATERS

FreiRaum: ORPHEUS LIVE! 
Ein musikalischer, lyrischer und schauspielerischer Abend 
von Paul »Mitko« Enev und Luca Skarupke.

Der Musiker Orpheus hat eine fast magische Anziehung auf seine 
Mitmenschen. Beim Einkaufen, beim Fitness, bei Konzerten, in 
den absurdesten Situationen betreten neue Menschen seinen 
Kosmos, nur um diesen alsbald wieder zu verlassen. Auch bei 
seinem Au� ritt in der Kantine des Landestheaters Detmold 
ist das nicht anders, doch eine Person unter den Zuschau-
enden scheint besonders zu sein. Zwei Menschen, gleich und 
verschieden, erkunden Liebe, Vertrauen und Angst.

 PREMIERE  

SAMSTAG, 13. JANUAR 2024, 19:30 UHR, JUNGES THEATER

EigenART presents: 
DIE VERWANDLUNG 
»Als Gregor Samsa eines Morgens aus unruhigen Träumen 
erwachte, fand er sich in seinem Bett zu einem ungeheuren Unge-
ziefer verwandelt.« — So beginnt die 1915 erschienene Erzählung 
»Die Verwandlung« von Franz Ka� a, in der er die Menschlichkeit, 
Daseinsberechtigung und Identität des Individuums in der Gesell-
scha�  und Familie radikal hinterfragt. 
Unter der Leitung der drei Jugendlichen Victoria Gieseler, Merlin 
Hagemann und Hannah Ziesel stellen 14 Spieler*innen ihre ganz 
eigene Version von Ka� as »Die Verwandlung« auf die Bühne des 
Jungen Theaters und feiern damit die Premiere des neuen Clubs 
»EigenART«.

SPIELLEITUNG: Victoria Gieseler, Merlin Hagemann, Hannah Ziesel
KONZEPTIONELLE UNTERSTÜTZUNG UND BETREUUNG: Jenni Schnarr
UNTERSTÜTZUNG BÜHNE UND KOSTÜME: Victoria Unverzagt
TECHNISCHE EINRICHTUNG, LICHT: Nils Lange, Antonia Pasch, 
Benjamin Schroer

VON UND MIT: Till Aumann, Sina Bahn, Pia Becker, Lina Bergen, 
Jana Bergen, Charlotte Braun, Mila Constien, Mo Groß, Mia Kuhlmann, 
Pia Luttmann, Rouven Sentker, Lilli Wäser, Nina Wenzel, Line Wöstenfeld

WEITERE VORSTELLUNG: 14.01.2024, 18:00 Uhr

 PREMIERE                                                 #LTDHo� mannsErzählungen

FREITAG, 26. JANUAR 2024, 19:30 UHR, 
GROẞES HAUS

HOFFMANNS 
ERZÄHLUNGEN
Fantastische Oper von Jacques O� enbach
In französischer Sprache mit deutschen Übertiteln
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Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23
E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

In Jacques O� enbachs großer Oper wird der Dichter und Kompo-
nist E. T. A. Ho� mann zur Haupt� gur seiner eigenen  literarischen 
Werke. Er verliebt sich in Olympia, die sich als Kunstwesen 
entpuppt. Er ho�   auf ein häusliches Idyll mit der hochbegabten 
Antonia, für die das Singen lebensgefährlich ist und die es trotzdem 
nicht lassen mag. Er tri�   auf die selbstbewusste Giulietta, tötet 
deren Geliebten im Duell und verliert sein Spiegelbild an sie. Dabei 
begegnet Ho� mann sein immerwährender Widersacher Lindorf in 
wechselnder Gestalt und lässt ihn wieder und wieder tragisch schei-
tern. Ho� manns Fantasien gewinnen mehr und mehr die Oberhand, 
bis Alptraum und Realität nicht mehr zu unterscheiden sind.
O� enbach verwebt die Motive des im Frankreich seiner Zeit 
überaus beliebten Romantikers E. T. A. Ho� mann in seiner farben-
prächtigen Partitur mit großem Melodienreichtum. Dabei mischen 
sich schwelgerische Klänge mit ironischen Tönen. Die Inszenierung 
von Robert Lehmeier überführt Ho� manns und O� enbachs Welten 
in Räume zwischen Wirklichkeit und Wahn und spielt dabei mit 
zahlreichen Zitaten der Kulturgeschichte.

MUSIKALISCHE LEITUNG: Per-Otto Johansson
INSZENIERUNG: Robert Lehmeier
BÜHNE: Robert Lehmeier / Jule Dohrn-van Rossum
KOSTÜME: Marie-Luise Otto
CHOR: Francesco Damiani

MIT: KS Brigitte Bauma, Dorothee Bienert / Lotte Kortenhaus, Stephen 
Chambers / Ji-Woon Kim, Emily Dorn, Daniel Gwon*/  Franco Oportus Verga*, 
KS Andreas Jören / Seungweon Lee, Penelope Kendros / Laura Zeiger, 
 Adréana Kraschewski, Jaime Mondaca Galaz / Florian Zager*, Felix 
Schmidt, Hyunsik Shin und dem Symphonischen Orchester, Opernchor 
und Extra-Chor des Landestheaters Detmold

EinführungsMatinee 
Sonntag, 14.01.2024, 11:30 Uhr, Klinikum Lippe

Öff entliche BühnenOrchesterProbe 
Samstag, 20.01.2024, 10:30 Uhr

Vis-À-Vis — Theater und Kirche im Dialog
Sonntag, 28.01.2024, 11:00 Uhr, Heilig Kreuz Kirche

OberTexte & SubTöne
Dienstag, 09.01.2024, 19:30 Uhr, Buchhandlung Ka� a & Co.

2023/24
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 Redaktion: Philip Krückemeier, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� entlichkeitsarbeit, 
Fotos: Ö� entlichkeitsarbeit, Gra� k: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Au� age: 17.200,  Redaktionsschluss: 22.11.2023. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Übrigens: Für ein Abo ist es nie zu spät!

Sie können jederzeit während der Spielzeit einsteigen. Die Kosten 
für das Abo werden anteilig verrechnet, sodass Sie nur für den Zeit-
raum  bezahlen, den Sie tatsächlich nutzen.
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AUF EIN NEUES! 
NEUJAHRSKONZERT 2024 
Genießen Sie ein festliches Konzert, das die facettenreichen Klang-
farben unseres Symphonischen Orchesters in ihrer ganzen Pracht 
erstrahlen lässt. Freuen Sie sich auf weltbekannte Melodien von  
Gioachino Rossini, Nino Rota, Wolfgang Amadeus Mozart, Antonin 
Dvořák und vielen anderen renommierten Größen der Musik-
geschichte. 
Bei unserem Neujahrskonzert erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm, mit dem wir auf musikalisch höchstem Niveau das 
Jahr 2024 willkommen heißen. 

MUSIKALISCHE LEITUNG: Michael Spassov
SOPRAN: Emily Dorn | BARITON: Todd Boyce
POSAUNE: Matthias Weiß 
mit dem Symphonischen Orchester des Landestheaters Detmold
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ABO-BERATUNG: 
PETRA WOLF

Tel. 0 52 31 — 974 802
wolf@landestheater-

detmold.de

SAMSTAG, 20. JANUAR 2024, 19:30 UHR, 
JUNGES THEATER

ICH / ICH / ICH 
MUSIKTHEATER ÜBER DAS SEIN 
UND WERDEN
von Linus Mahler (Musik) und 
Aileen Schneider (Text)

»Wer bin ich? Warum bin ich so, wie ich bin? Und wer will ich sein?« 
Nichts Geringeres als die großen Fragen der menschlichen Existenz 
werden hier verhandelt. Fragen, die uns alle ein Leben lang beschäf-
tigen — poetisch ausformuliert und mit einem Mix aus instrumen-
taler und elektronischer Musik wirkungsmächtig untermalt.
 
»[E]ine perfekte schauspielerische Leistung […] Zur Wirkung des 
Stücks trägt auch die Musik des Landestheater-Komponisten Linus 
Mahler bei, mit der das Trio Tobias Kruse (Piano), Wojciech Wieczorek 
(Violine) und Jört Haastert (Violoncello) das Stück  hinreißend 
und stückdienlich untermalt.«              Lippische Landes-Zeitung

SONNTAG, 28. JANUAR 2024, 15:00 UHR, 
WESERRENAISSANCE-MUSEUM SCHLOSS BRAKE 

KAMMERKONZERT 1 
Sliding Down The Strings | Duo Harfe und Posaune

Die Kombination von Harfe und Posaune mag auf den ersten Blick 
etwas ungewöhnlich wirken, da sie selten anzutre� en ist und es 
nur wenig Originalrepertoire gibt. Soloharfenistin Maria-Theresa 
Freibott und Soloposaunist Matthias Weiß sind jedoch überzeugt, 
dass sich die warmen Klänge der Harfe und die markanten Töne 
der Posaune wunderbar ergänzen und zusammen eine einzigartige 
Klangfarbe erzeugen. 

Programm:
GIOVANNI MARTINO CESARE: La Hieronym
GEORG ChristOPH WAGENSEIL: Concerto per Trombone
BRAXTON BLAKE: Duo für Harfe und Posaune
CHARLES GOUNOD: »Laisse-moi« aus der Oper »Faust«
OSKAR BÖHME: Soirée de St. Petersbourg
VITTORIO MONTI: Csárdás
GABRIEL FAURÉ: Après un rêve
JEAN-MICHEL DEFAYE: A la manière de Debussy
HEITOR VILLA-LOBOS: O canto di cisne negro
QUINTO MAGANINI: L’après-midi d’une crocodile
JOHN GLENESK MORTIMER: Hebridean Sketches

MIT: Maria-Theresa Freibott — Harfe 
Matthias Weiß — Posaune/Euphonium

KARTEN: 0 52 61 – 9 45 00

Sie lieben das Landestheater und 
wollen spannende Projekte und 
mitreißende  Inszenierungen fördern? 

Dann werden Sie Theaterfreund*in! 
Wir unterstützen das Junge Theater sowie diverse sogenannte 
�Leuchtturmprojekte� an der Detmolder Bühne, wie beispielsweise 
die Großproduktion �Turandot� in dieser Spielzeit. Immer wieder 
wird das Theater dadurch in die Lage versetzt, das Publikum in 
den Genuss einer besonders opulenten Inszenierung kommen zu 
lassen.
Sie wollen Freund*in werden? Alle Informationen � nden Sie unter 
theaterfreunde-detmold.de 

LACHEN, WEINEN, STAUNEN. 

EIN ABO
FÜR ALLE EMOTIONEN!

SONNTAG, 14. JANUAR 2024, 20:15 UHR, 
KANTINE DES LANDESTHEATERS

FreiRaum: ORPHEUS LIVE! 
Ein musikalischer, lyrischer und schauspielerischer Abend 
von Paul »Mitko« Enev und Luca Skarupke.

Der Musiker Orpheus hat eine fast magische Anziehung auf seine 
Mitmenschen. Beim Einkaufen, beim Fitness, bei Konzerten, in 
den absurdesten Situationen betreten neue Menschen seinen 
Kosmos, nur um diesen alsbald wieder zu verlassen. Auch bei 
seinem Au� ritt in der Kantine des Landestheaters Detmold 
ist das nicht anders, doch eine Person unter den Zuschau-
enden scheint besonders zu sein. Zwei Menschen, gleich und 
verschieden, erkunden Liebe, Vertrauen und Angst.

 PREMIERE  

SAMSTAG, 13. JANUAR 2024, 19:30 UHR, JUNGES THEATER

EigenART presents: 
DIE VERWANDLUNG 
»Als Gregor Samsa eines Morgens aus unruhigen Träumen 
erwachte, fand er sich in seinem Bett zu einem ungeheuren Unge-
ziefer verwandelt.« — So beginnt die 1915 erschienene Erzählung 
»Die Verwandlung« von Franz Ka� a, in der er die Menschlichkeit, 
Daseinsberechtigung und Identität des Individuums in der Gesell-
scha�  und Familie radikal hinterfragt. 
Unter der Leitung der drei Jugendlichen Victoria Gieseler, Merlin 
Hagemann und Hannah Ziesel stellen 14 Spieler*innen ihre ganz 
eigene Version von Ka� as »Die Verwandlung« auf die Bühne des 
Jungen Theaters und feiern damit die Premiere des neuen Clubs 
»EigenART«.

SPIELLEITUNG: Victoria Gieseler, Merlin Hagemann, Hannah Ziesel
KONZEPTIONELLE UNTERSTÜTZUNG UND BETREUUNG: Jenni Schnarr
UNTERSTÜTZUNG BÜHNE UND KOSTÜME: Victoria Unverzagt
TECHNISCHE EINRICHTUNG, LICHT: Nils Lange, Antonia Pasch, 
Benjamin Schroer

VON UND MIT: Till Aumann, Sina Bahn, Pia Becker, Lina Bergen, 
Jana Bergen, Charlotte Braun, Mila Constien, Mo Groß, Mia Kuhlmann, 
Pia Luttmann, Rouven Sentker, Lilli Wäser, Nina Wenzel, Line Wöstenfeld

WEITERE VORSTELLUNG: 14.01.2024, 18:00 Uhr

 PREMIERE                                                 #LTDHo� mannsErzählungen

FREITAG, 26. JANUAR 2024, 19:30 UHR, 
GROẞES HAUS

HOFFMANNS 
ERZÄHLUNGEN
Fantastische Oper von Jacques O� enbach
In französischer Sprache mit deutschen Übertiteln
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Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23
E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

In Jacques O� enbachs großer Oper wird der Dichter und Kompo-
nist E. T. A. Ho� mann zur Haupt� gur seiner eigenen  literarischen 
Werke. Er verliebt sich in Olympia, die sich als Kunstwesen 
entpuppt. Er ho�   auf ein häusliches Idyll mit der hochbegabten 
Antonia, für die das Singen lebensgefährlich ist und die es trotzdem 
nicht lassen mag. Er tri�   auf die selbstbewusste Giulietta, tötet 
deren Geliebten im Duell und verliert sein Spiegelbild an sie. Dabei 
begegnet Ho� mann sein immerwährender Widersacher Lindorf in 
wechselnder Gestalt und lässt ihn wieder und wieder tragisch schei-
tern. Ho� manns Fantasien gewinnen mehr und mehr die Oberhand, 
bis Alptraum und Realität nicht mehr zu unterscheiden sind.
O� enbach verwebt die Motive des im Frankreich seiner Zeit 
überaus beliebten Romantikers E. T. A. Ho� mann in seiner farben-
prächtigen Partitur mit großem Melodienreichtum. Dabei mischen 
sich schwelgerische Klänge mit ironischen Tönen. Die Inszenierung 
von Robert Lehmeier überführt Ho� manns und O� enbachs Welten 
in Räume zwischen Wirklichkeit und Wahn und spielt dabei mit 
zahlreichen Zitaten der Kulturgeschichte.

MUSIKALISCHE LEITUNG: Per-Otto Johansson
INSZENIERUNG: Robert Lehmeier
BÜHNE: Robert Lehmeier / Jule Dohrn-van Rossum
KOSTÜME: Marie-Luise Otto
CHOR: Francesco Damiani

MIT: KS Brigitte Bauma, Dorothee Bienert / Lotte Kortenhaus, Stephen 
Chambers / Ji-Woon Kim, Emily Dorn, Daniel Gwon*/  Franco Oportus Verga*, 
KS Andreas Jören / Seungweon Lee, Penelope Kendros / Laura Zeiger, 
 Adréana Kraschewski, Jaime Mondaca Galaz / Florian Zager*, Felix 
Schmidt, Hyunsik Shin und dem Symphonischen Orchester, Opernchor 
und Extra-Chor des Landestheaters Detmold

EinführungsMatinee 
Sonntag, 14.01.2024, 11:30 Uhr, Klinikum Lippe

Öff entliche BühnenOrchesterProbe 
Samstag, 20.01.2024, 10:30 Uhr

Vis-À-Vis — Theater und Kirche im Dialog
Sonntag, 28.01.2024, 11:00 Uhr, Heilig Kreuz Kirche

OberTexte & SubTöne
Dienstag, 09.01.2024, 19:30 Uhr, Buchhandlung Ka� a & Co.

2023/24

Impressum
Herausgeber: Landes theater Detmold, Intendant: Georg Heckel, Spielzeit 2023/2024, 
 Redaktion: Philip Krückemeier, Mitarbeit: Dramaturgie und Ö� entlichkeitsarbeit, 
Fotos: Ö� entlichkeitsarbeit, Gra� k: pinkgorilladesign.de, Druck: Rügendruck, Putbus, 
Au� age: 17.200,  Redaktionsschluss: 22.11.2023. Irrtümer vorbehalten.

Datenschutz-Hinweis: Sofern Sie diesen Leporello per Post erhalten und dies nicht mehr 
wünschen, können Sie sich unter tickets@landestheater-detmold.de abmelden.

          LESEZIRKEL PERISKOP
SCHNÜLL GMBH & CO KG • 32805 HORN-BAD MEINBERG
TEL. 05234 / 879 776 • FAX 05234 / 879 775
www.lesezirkel-periskop.de / e-mail: info@lesezirkel-periskop.de

ES GEHT NICHTS ÜBER EINE GEMÜTLICHE 
STUNDE MIT DER LESEMAPPE!

Übrigens: Für ein Abo ist es nie zu spät!

Sie können jederzeit während der Spielzeit einsteigen. Die Kosten 
für das Abo werden anteilig verrechnet, sodass Sie nur für den Zeit-
raum  bezahlen, den Sie tatsächlich nutzen.
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AUF EIN NEUES! 
NEUJAHRSKONZERT 2024 
Genießen Sie ein festliches Konzert, das die facettenreichen Klang-
farben unseres Symphonischen Orchesters in ihrer ganzen Pracht 
erstrahlen lässt. Freuen Sie sich auf weltbekannte Melodien von  
Gioachino Rossini, Nino Rota, Wolfgang Amadeus Mozart, Antonin 
Dvořák und vielen anderen renommierten Größen der Musik-
geschichte. 
Bei unserem Neujahrskonzert erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm, mit dem wir auf musikalisch höchstem Niveau das 
Jahr 2024 willkommen heißen. 

MUSIKALISCHE LEITUNG: Michael Spassov
SOPRAN: Emily Dorn | BARITON: Todd Boyce
POSAUNE: Matthias Weiß 
mit dem Symphonischen Orchester des Landestheaters Detmold
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ABO-BERATUNG: 
PETRA WOLF

Tel. 0 52 31 — 974 802
wolf@landestheater-

detmold.de

SAMSTAG, 20. JANUAR 2024, 19:30 UHR, 
JUNGES THEATER

ICH / ICH / ICH 
MUSIKTHEATER ÜBER DAS SEIN 
UND WERDEN
von Linus Mahler (Musik) und 
Aileen Schneider (Text)

»Wer bin ich? Warum bin ich so, wie ich bin? Und wer will ich sein?« 
Nichts Geringeres als die großen Fragen der menschlichen Existenz 
werden hier verhandelt. Fragen, die uns alle ein Leben lang beschäf-
tigen — poetisch ausformuliert und mit einem Mix aus instrumen-
taler und elektronischer Musik wirkungsmächtig untermalt.
 
»[E]ine perfekte schauspielerische Leistung […] Zur Wirkung des 
Stücks trägt auch die Musik des Landestheater-Komponisten Linus 
Mahler bei, mit der das Trio Tobias Kruse (Piano), Wojciech Wieczorek 
(Violine) und Jört Haastert (Violoncello) das Stück  hinreißend 
und stückdienlich untermalt.«              Lippische Landes-Zeitung

SONNTAG, 28. JANUAR 2024, 15:00 UHR, 
WESERRENAISSANCE-MUSEUM SCHLOSS BRAKE 

KAMMERKONZERT 1 
Sliding Down The Strings | Duo Harfe und Posaune

Die Kombination von Harfe und Posaune mag auf den ersten Blick 
etwas ungewöhnlich wirken, da sie selten anzutre� en ist und es 
nur wenig Originalrepertoire gibt. Soloharfenistin Maria-Theresa 
Freibott und Soloposaunist Matthias Weiß sind jedoch überzeugt, 
dass sich die warmen Klänge der Harfe und die markanten Töne 
der Posaune wunderbar ergänzen und zusammen eine einzigartige 
Klangfarbe erzeugen. 

Programm:
GIOVANNI MARTINO CESARE: La Hieronym
GEORG ChristOPH WAGENSEIL: Concerto per Trombone
BRAXTON BLAKE: Duo für Harfe und Posaune
CHARLES GOUNOD: »Laisse-moi« aus der Oper »Faust«
OSKAR BÖHME: Soirée de St. Petersbourg
VITTORIO MONTI: Csárdás
GABRIEL FAURÉ: Après un rêve
JEAN-MICHEL DEFAYE: A la manière de Debussy
HEITOR VILLA-LOBOS: O canto di cisne negro
QUINTO MAGANINI: L’après-midi d’une crocodile
JOHN GLENESK MORTIMER: Hebridean Sketches

MIT: Maria-Theresa Freibott — Harfe 
Matthias Weiß — Posaune/Euphonium

KARTEN: 0 52 61 – 9 45 00

Sie lieben das Landestheater und 
wollen spannende Projekte und 
mitreißende  Inszenierungen fördern? 

Dann werden Sie Theaterfreund*in! 
Wir unterstützen das Junge Theater sowie diverse sogenannte 
�Leuchtturmprojekte� an der Detmolder Bühne, wie beispielsweise 
die Großproduktion �Turandot� in dieser Spielzeit. Immer wieder 
wird das Theater dadurch in die Lage versetzt, das Publikum in 
den Genuss einer besonders opulenten Inszenierung kommen zu 
lassen.
Sie wollen Freund*in werden? Alle Informationen � nden Sie unter 
theaterfreunde-detmold.de 

LACHEN, WEINEN, STAUNEN. 

EIN ABO
FÜR ALLE EMOTIONEN!

SONNTAG, 14. JANUAR 2024, 20:15 UHR, 
KANTINE DES LANDESTHEATERS

FreiRaum: ORPHEUS LIVE! 
Ein musikalischer, lyrischer und schauspielerischer Abend 
von Paul »Mitko« Enev und Luca Skarupke.

Der Musiker Orpheus hat eine fast magische Anziehung auf seine 
Mitmenschen. Beim Einkaufen, beim Fitness, bei Konzerten, in 
den absurdesten Situationen betreten neue Menschen seinen 
Kosmos, nur um diesen alsbald wieder zu verlassen. Auch bei 
seinem Au� ritt in der Kantine des Landestheaters Detmold 
ist das nicht anders, doch eine Person unter den Zuschau-
enden scheint besonders zu sein. Zwei Menschen, gleich und 
verschieden, erkunden Liebe, Vertrauen und Angst.

 PREMIERE  

SAMSTAG, 13. JANUAR 2024, 19:30 UHR, JUNGES THEATER

EigenART presents: 
DIE VERWANDLUNG 
»Als Gregor Samsa eines Morgens aus unruhigen Träumen 
erwachte, fand er sich in seinem Bett zu einem ungeheuren Unge-
ziefer verwandelt.« — So beginnt die 1915 erschienene Erzählung 
»Die Verwandlung« von Franz Ka� a, in der er die Menschlichkeit, 
Daseinsberechtigung und Identität des Individuums in der Gesell-
scha�  und Familie radikal hinterfragt. 
Unter der Leitung der drei Jugendlichen Victoria Gieseler, Merlin 
Hagemann und Hannah Ziesel stellen 14 Spieler*innen ihre ganz 
eigene Version von Ka� as »Die Verwandlung« auf die Bühne des 
Jungen Theaters und feiern damit die Premiere des neuen Clubs 
»EigenART«.

SPIELLEITUNG: Victoria Gieseler, Merlin Hagemann, Hannah Ziesel
KONZEPTIONELLE UNTERSTÜTZUNG UND BETREUUNG: Jenni Schnarr
UNTERSTÜTZUNG BÜHNE UND KOSTÜME: Victoria Unverzagt
TECHNISCHE EINRICHTUNG, LICHT: Nils Lange, Antonia Pasch, 
Benjamin Schroer

VON UND MIT: Till Aumann, Sina Bahn, Pia Becker, Lina Bergen, 
Jana Bergen, Charlotte Braun, Mila Constien, Mo Groß, Mia Kuhlmann, 
Pia Luttmann, Rouven Sentker, Lilli Wäser, Nina Wenzel, Line Wöstenfeld

WEITERE VORSTELLUNG: 14.01.2024, 18:00 Uhr

 PREMIERE                                                 #LTDHo� mannsErzählungen

FREITAG, 26. JANUAR 2024, 19:30 UHR, 
GROẞES HAUS

HOFFMANNS 
ERZÄHLUNGEN
Fantastische Oper von Jacques O� enbach
In französischer Sprache mit deutschen Übertiteln
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Kontakt: Dr. Beate Schütz, Geschäftsführerin · Tel. 0 52 61 / 9 27 23
E-Mail: beate.schuetz@t-online.de

K A RTEN 0 52 31 — 974 803 / W W W.L A NDESTHE ATER–DETMOLD.DE
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THEATERKASSE
Theaterplatz 1 / 32756 Detmold  
Eingang Doktorweg, Höhe Wiesenstraße

ÖFFNUNGSZEITEN
dienstags bis freitags 10:00–18:00 Uhr
samstags 10:00–13:00 Uhr, montags geschlossen
Telefon 0 52 31 — 974 803 / Abo 0 52 31 — 974 802

Ö�nungszeiten der Theaterkasse vor den Vorstellungen: Großes Haus, Detmolder Sommertheater: 1 Stunde
vor Vorstellungsbeginn / Grabbe-Haus, Junges Theater und andere  Spielstätten, bei Konzerten und Extras: 
½ Stunde vor Vorstellungsbeginn. Die Abendkasse schließt mit Beginn der Vorstellung.

SPIELSTÄTTEN

Landestheater Detmold
Großes Haus 
Theaterplatz 1, 32756 Detmold

Grabbe-Haus 
Studiobühne des  Landestheaters
Bruchstr. 27, 32756 Detmold

Junges Theater 
Kinder- und Jugendbühne 
des Landestheaters 
Bahnhofstr. 1, 32756 Detmold

Weserrenaissance-Museum 
Schloß Brake 
Schloßstraße 18 
32657 Lemgo

Heilig Kreuz Kirche
Schubertpl. 10 
32756 Detmold

Buchhandlung �Kafka & Co.�
Krumme Str. 8 
32756 Detmold

Klinikum Lippe
Röntgenstraße 18
32756 Detmold

WIE IM HIMMEL Schauspiel von Kay Pollak / Vorstellungen: 21. & 27. Januar 2024, Großes Haus

JANUAR 2024
 LANDESTHEATER ANDERE SPIELSTÄTTEN AUF REISEN

Fr

 05
19:30

 NEUJAHRSKONZERT 2024
  

Di

 09
 19:30 / BUCHHANDLUNG »KAFKA & CO«

 OBERTEXTE & SUBTÖNE 
zu »HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN«

 

Mi

 10
  20:00–21:45 / MEPPEN

 HERZPANIK  
EINE UDO-LINDENBERG-SHOW

Do

 11
 

 

Wir danken für die Unterstützung der 
Opern-Produktion »Don Giovanni«

10:00–11:10 / 16:00–17:10 / LIPPSTADT

 DREI HASELNÜSSE FÜR 
ASCHENBRÖDEL
Bühnenfassung von Uli Jäckle nach dem 
gleichnamigen Märchen�lm

Sa

 13
19:30–22:50

 DON GIOVANNI
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
SAMSTAGSABO 1, KLEINER SAMSTAG

19:30 / JUNGES THEATER

PREMIERE:  EigenART presents:
 DIE VERWANDLUNG

 

So

 14
16:00–17:30

 DREI HASELNÜSSE FÜR 
ASCHENBRÖDEL
Bühnenfassung von Uli Jäckle nach dem 
gleichnamigen Märchen�lm

Wir danken für die Unterstützung der Märchen-
Produktion »Drei Haselnüsse für Aschenbrödel« 

11:30 / KLINIKUM LIPPE / Eintritt frei

 EINFÜHRUNGSMATINEE 
zu »HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN«

18:00 / JUNGES THEATER

 EigenART presents: 
DIE VERWANDLUNG
19:30–20:40 / GRABBE-HAUS

 TATORT 110 — ZWEI KRIMISERIEN 
AUF DER SPUR
Schauspiel von Hannah Frauenrath

20:15 Uhr / KANTINE

 FreiRaum: ORPHEUS LIVE!

15:00–17:50 / WOLFSBURG

 WAS IHR WOLLT
Komödie von William Shakespeare

17:00 / LOHNE

 NEUJAHRSKONZERT 2024

Mo

 15
  19:30 / HAMELN

 VATER (LE PÈRE)
Schauspiel von Florian Zeller

Di

 16
  11:00–12:10 / 16:00–17:10 / GÜTERSLOH

 DREI HASELNÜSSE FÜR 
ASCHENBRÖDEL
Bühnenfassung von Uli Jäckle nach dem 
gleichnamigen  Märchen�lm

Mi

 17
  09:30–10:40 / 11:30–12:40 / GÜTERSLOH

 DREI HASELNÜSSE FÜR 
ASCHENBRÖDEL
Bühnenfassung von Uli Jäckle nach dem 
gleichnamigen  Märchen�lm

20:00-22:40 / FINNENTROP

 WIE IM HIMMEL
Schauspiel von Kay Pollak

Fr

 19
19:30

 SCHWANENSEE
Ballett von Pjotr Tschaikowsky
FREITAGSABO 1

19:30 / GRABBE-HAUS

 VATER (LE PÈRE)
Schauspiel von Florian Zeller
ABO GRABBE 5

anschl.  NachSpiel  zu »VATER«
Das Publikumsgespräch

19:30–22:10 / SOLINGEN

 WIE IM HIMMEL
Schauspiel von Kay Pollak

Sa

 20
10:30 / Eintritt frei

 Öffentliche BühnenOrchesterProbe 
zu »HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN«

19:30 Uhr / GRABBE-HAUS

 DAS VERSPRECHEN
nach dem Roman von 
Friedrich Dürrenmatt

19:30 / JUNGES THEATER

 ICH / ICH / ICH [14+]
MUSIKTHEATER ÜBER DAS SEIN
UND WERDEN
von Linus Mahler (Musik) und
Aileen Schneider (Text)

 

So

 21
19:30–22:10
19:00 / Einführung / SEITENFOYER

 WIE IM HIMMEL
Schauspiel von Kay Pollak
WECHSELABO

 15:00–17:20 / LIPPSTADT

 DAS FEUERWERK
Operette von Paul Burkhard

19:00 / SCHMALLENBERG

 VATER (LE PÈRE)
Schauspiel von Florian Zeller

Mo

 22
 09:00-10:10 & 11:00-12:10 / 

JUNGES THEATER

 NEIN HEIẞT NEIN, ODER...? [14+]
»SIE SAGEN TÄUBCHEN, ICH SAG TAUBE«
von Sina Ahlers

 

Di

 23
 10:00–11:10 / JUNGES THEATER

 NEIN HEIẞT NEIN, ODER...? [14+] 
»SIE SAGEN TÄUBCHEN, ICH SAG TAUBE« 
von Sina Ahlers 

19:30 / GRABBE-HAUS

 DIE RÄUBER
nach Friedrich Schiller
geschlossene Veranstaltung

 

Mi

 24
  10:00–11:10 / FINNENTROP

 NEIN HEIẞT NEIN, ODER...? [14+] 
»SIE SAGEN TÄUBCHEN, ICH SAG TAUBE« 
von Sina Ahlers 

20:00–22:25 / NEUMÜNSTER

 KINDER DER SONNE
Schauspiel von Maxim Gorki

Do
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10:00–11:10

 DREI HASELNÜSSE FÜR 
ASCHENBRÖDEL
Bühnenfassung von Uli Jäckle nach dem 
gleichnamigen Märchen�lm

  

Fr
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10:00–11:10

 DREI HASELNÜSSE FÜR 
ASCHENBRÖDEL
Bühnenfassung von Uli Jäckle nach dem 
gleichnamigen Märchen�lm

  

19:30
19:00 / Einführung / SEITENFOYER

PREMIERE:  HOFFMANNS
 ERZÄHLUNGEN
Oper von Jacques O�enbach
PREMIERENABO, 
KLEINES PREMIERENABO

Sa
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15:00–17:40
14:30 / Einführung / SEITENFOYER

 WIE IM HIMMEL
Schauspiel von Kay Pollak
NACHMITTAGS-ABO

19:30–22:10
19:00 / Einführung / SEITENFOYER

 WIE IM HIMMEL
Schauspiel von Kay Pollak
SAMSTAGSABO 2

11:00 / BÜHNENEINGANG

 ÖFFENTLICHE 
 THEATERFÜHRUNG
Anmeldung unter: 
pris@landestheater-detmold.de

 

So

 28
19:30

 SCHWANENSEE
Ballett von Pjotr Tschaikowsky
ABO »GEMISCHTES DOPPEL«

11:00 / HEILIG KREUZ / Eintritt frei

 VIS-À-VIS  
zu »HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN«

16:00–17:00 / JUNGES THEATER

 PETTERSSON UND FINDUS UND 
DER HAHN IM KORB [5+]
Kinderoper von Niclas Ramdohr 

19:30–21:40 / GRABBE-HAUS

 DIE RÄUBER 
nach Friedrich Schiller 

15:00 / BRAKE

 KAMMERKONZERT 1
SLIDING DOWN THE STRINGS

15:00–16:10 / WARENDORF

 DREI HASELNÜSSE FÜR 
ASCHENBRÖDEL
Bühnenfassung von Uli Jäckle nach dem 
gleichnamigen Märchen�lm

Mo
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  09:00–10:10 / 11:00–12:10 / WARENDORF

 DREI HASELNÜSSE FÜR 
ASCHENBRÖDEL
Bühnenfassung von Uli Jäckle nach dem 
gleichnamigen Märchen�lm

Di
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09:00–10:10 / 11:00–12:10

 DREI HASELNÜSSE FÜR 
ASCHENBRÖDEL
Bühnenfassung von Uli Jäckle nach dem 
gleichnamigen Märchen�lm

19:00

 NEUJAHRSEMPFANG 
 DES THEATERS
geschlossene Veranstaltung der 
Theaterfreunde 

10:00–11:00 /  Klassenzimmerstück!
Anfragen: jt@landestheater-detmold.de

 STERBEN KANN JEDE [14+]
Klassenzimmerstück für 
Operneinsteiger*innen

 

Mi
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19:30

 SCHWANENSEE
Ballett von Pjotr Tschaikowsky

MITTWOCH PLUS

Wir danken für die Unterstützung der 
Ballett-Produktion »Schwanensee«

 09:00–10:10 / 11:00–12:10 /MONHEIM

 RICO, OSKAR UND DIE 
 TIEFERSCHATTEN [10+]
von Andreas Steinhöfel

19:30 / LEMGO

 »SHORT CUTS«
Lesung

U NSER E PR E MIER E N IM F EBRUA R 2024
DETMOLDER SOMMERTHEATER 

PREMIERE: FREITAG, 09.02.2024, 19:30 UHR

STOLZ UND VORURTEIL* 
(*ODER SO)

von Isobel McArthur nach Jane Austen
Deutsch von Silke Pfei�er

GRABBE-HAUS 
PREMIERE: SAMSTAG, 17.02.2024, 19:30 UHR

MEDEA.STIMMEN
Schauspiel nach dem Roman von Christa Wolf

2023/24
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